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S P O R T  : Luis Reicht auf Rang 19 
Champions League startet 
Vaduzer Schützen verloren 
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Anja Lampert gelang 
Spitzenresultat 

SKI-ALPIN:  In tol ler  F o r m  präsent ier te  sich 
A n j a  Lamper t  (Bild) b e i m  FIS-Super-G in 
Zweistimmen/Schwciz.  D e r  LSV-Läuferin ge­
lang mit Rang 10 ein Top-ten-Resul tat .  Birgit 
H e c b  k a m  auf  Platz  23. « Ich  bin die Schlüssel­
stelle - nach diversen Funksprüchen ,  die vo r  
d ieser  Passage gewarnt  h a b e n  - viel zuweit  v o n  
hinten gefahren und  h a b e  dabe i  viel Z e i t  verlo­
ren.  A b e r  die Platzierung ist zweitrangig, für 
mich war  es ein s u p e r  Training», berichtet die 
Riesenslalom-Spezialistin. Weiters k a m  A n d r e a  
Zwinge r  auf  R a n g  33 u n d  Jessica Wal ter  wurde  
42. Sarah Schädler  ist leider ausgeschieden. D e r  
Sieg ging an  Cor inne  Immlig  aus d e r  Schweiz. 
Bereits  heute  steigt in Zweis t immen ein weite­
r e r  FIS-Super-G, a n  d e m  sich die LSV-Läuferin­
n e n  beweisen k ö n n e n .  

Michael Schumacher 
erneut schnell 
F O R M E L  1: Michael Schumacher  (30) k o m m t  
immer  besser in Schwung. Bei  Formel-1-Test­
fahrten in Mugello stellte d e r  zweifache Welt­
meister  im neuen  Ferrari  Fl-2000 zum dri t ten 
Ma l  innerhalb von z e h n  Tagen  e inen Rundenre ­
k o r d  (1:24,705) auf. «Das  ist d e r  Ferrari,  von d e m  
ich immer  get räumt  habe. E i n e n  solchen Schritt 
nach  vorne  haben  wir noch  nie gemacht»,  
schwärmte  «Schumi» nach  se inem Einsatz.  

» 

Agility-Cup 2000 
AG1L1TY: D e r  Gebur ts tags  Agili ty-Cup für al­
le H u n d e  und  ihre Ha l t e r  steigt a m  Samstag,  
d e n  4. M ä r z  2000, v o r  d e m  Fressnapf  St. Ga l len ,  
vis-ä-vis Gallusmarkt ,  Ausfahr t  St. Gal len  Neu­
dorf. Kategorie A: H u n d e  mi t  Agility-Erfah-
rung,  Kategorie B: H u n d e  o h n e  Agility-Erfah-
rung. Qual if ikat ionsrunden zwischen 9 u n d  15 
U h r ,  keine  Voranmeldung nötig. D ie  Tei lnahme 
ist gratis. Weitere Info u n t e r  071/280 01 21. 

Tennis: Pizoler Turnier in B a d  Ragaz 
Damen J S  R6/R9(16Teilnehmer) Viertelfinals: Raguth-
Tschraner,  RhäzUns (R6) - Heidi Thömöniy, Schcllen-
berg  (R7) 6:1/6:2. 
Herren JS R6/R9 (28 Teilnehmer) Viertelfinals: Michael 
Schreiber, Vaduz (R6) - Ueli Zürcher ,  Weisslingen (R6) 
6:3/6:2; Claudio Riesen, Chur ( R 6 )  - Walter Vorburger, 
Triesen (R7) 7:6/7:5. Ilulbfinals: Michael Schreiber, Va­
d u z  (R6) - Relo Giamara .Chur  (R6)  6:3/6:4; Final: Mich­
ael Schreiber, Vaduz (R6) - Walter  Planitzer, Sevelen 
(R6)  7:5/6:1. 
Herren S1 R4/R7 (13 Teilnehmer) Viertelfinals: Willi 
Hollenstein, Oberriet  (R5)  - Richard  Banzer, Schaan 
( R 6 )  6:1/6:0. • 
Damen JS R4/R6 (6 Teilnehmer) Viertelfinals: Elisabeth 
Augsburger, Ruggcll ( R 5 ) - J e a n n i n e  Bigger, Vilters (R5)  
6:4/7:5; Halbfinals: Pia Jäger, Halenstein (R4) - Elisabeth 
Augsburger, Ruggell (R5) 7:5/6:3. 
Herren JS R2/R6 (12 Teilnehmer) Viertelfinals: Gregor  
Dietrich, Rapperswil (R2) - Daniel  Kieber,Triesen (R4)  
4:6/6:3/1:0; Rend Von Arx, Uster  (R3)  - T h o m a s  Gast, Va­
d u z  (R3) 3:6/7:6/1:0; Andreas  Gindelc,  Konstanz (R3)  -
Herbe r t  Mörtl, Schaan (R5) 6:2/6:0; Klaus Fenners, 
Steckborn (R2) - Josef Mürtl ,Triesen (R3) 6:2/6:3. 
Herren S1 R7/R9 (17 Teilnehmer) Vierteilfinals: Rein­
hold  Zanghellini, Schaan (R7) - Fidel Lenz, Domat /Ems 
( R 7 )  3:6/6:3/1:0; Christian Walli, Malans (R7) - Plazidus 
Stöger, Schaan (R7) 6:3/6:4; Halbfinals: Emil Kristof, Ma­
lans (R7) - Reinhold Zanghellini, Schaan (R7) 6:1/6:4. 

Rad: Rhodos-Rundfahrt 
Schlussklassemcnt (4 Etappen):  1. Dennis Rasmussen 
(Dü)  13:20:21.2. Christian van Dar te l  (De)  0:11.3. Fritz 
.Berein ( Ö )  1 -.46. Ferner die Schweizer: 15. David Chassot 
2:49.18. Christian Weber 2:52.34. U r s  Spycher 12:18.50. 
Philippe Schnyder 18:00. 
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Heinz  Zöchbauer, Tel. 237 51 2 8  
Robert  Brüstle, Tel. 237 5 1 2 3  
Fax 2375155,  E-mail;  sport@volksblatt.li 

In der «Quali» gescheitert 
Langlauf: Markus Hasler und Stephan Kunz schieden beim Sprint in Stockholm vorzeitig aus 

Für die beiden Liechtensteiner 
Langläufer Markus Hasler und 
Stephan Kunz wachsen die 
Bäume nicht in den Himmel. 
In dem in der klassischen Tech­
nik ausgetragenen Sprint in 
Stockholm schieden beide in 
der Qualifikation aus. Kunz er­
reichte den 55., Hasler den 72. 
Rang unter 81 Teilnehmern. 
Die besten 16 Athleten kamen 
weiter. 

Toni Nölzli aus Stockholm 

Die  A m b i a n c e  i n  d e r  schwedischen 
Haup t s t ad t  a u f  d e r  Strecke u m  das  
königliche Schloss vor  Tausenden 
von Z u s c h a u e r n  w a r  einmalig. A b e r  
d ie  b e i d e n  Liechtenste iner  beka­
m e n  v o m  Spek take l  wenig mit.  Sie 
be f anden  sich längst in ihrem Hotel ,  
als d ie  En t sche idung  fiel. «Die  an­
d e r e n  waren  viel schneller», ha t te  
C o a c h  Emi l  H o c h  a m  späten Nach­
mit tag  festgestellt, nachdem das  
Ausscheiden se ine r  beiden Ath le ­
t en  feststand.  Be im vierten Sprint  
dieses  Winters  nach Engelberg,  
Garmisch-Par tenki rchen  ( D e )  und  
Kitzbühel  ( Ö )  w a r  Liechtenstein 
ers tmals  nach  d e r  Qualifikation 
nicht m e h r  ve r t re ten .  

Es w a r  für d a s  Team Liechten­
stein e in  schwacher  Trost, dass auch  
d ie  Wel tcup-Leader  J o h a n n  
Mühlegg  (Sp,44.)  und  Kristina Smi-
gun  (Es t ,  25.) die Qualifikation 
nicht Uberstanden. Hinzu k a m e n  
weitere b e k a n n t e  N a m e n  wie Jari  
I sometsä  (Fi), Fulvio Valbusa ( I t )  
o d e r  Markus  G a n d l e r  (Ö) ,  o d e r  
Swet lana  Nagejkina,  Julia Tschepa-

Markus Hasler (links) und Stephan Kunz mussten in Stockholm vorzeitig die Segel streichen. 

Iowa (be ide  Russ), Andre ja  Mali 
(Sin) o d e r  Gabricl la  Paruz/.i (It) be i  
d e n  Frauen ,  die frühzeitig d e n  
Rück'weg z u r  Unte rkunf t  ant re ten  
konn ten .  <<Markus h ä t t e  ich e twas  
wei ter  vorne  erwartet»,  resümierte  
Emil  Hoch .  Doch d e r  Eschne r  w a r  
schon a m  Morgen geschlagen gewe­
sen,  nachdem eine e r s t e  Strecken­
besichtigung hui i hm d e n  Eindruck 
erweckt  hatte, d ieser  Parcours  mit  
zwei Hügeln  sei wen ig  auf  seine 
Fähigkeiten zugeschnitten. «Wir 
s ind gewohnt ,  au fwär t s  zu laufen 
u n d  nicht be inahe  e ine  ganze  
Strecke im Doppcls tock  zu bewälti­
gen»,  fügte H o c h  an,  « a b e r  die Vor­

aussetzungen waren natür l ich für 
alle Te i lnehmer  gleich.» F ü r  Step­
h a n  Kunz k a m  in S tockholm hinzu, 
dass e r  se inen 3. R a n g  im Weltcup 
nicht  zu hal ten vermochte.  

Bereits a m  Diens tagmorgen  tra­
t e n  Has l c r  u n d  Kunz d ie  Weiterrei­
s e  nach Lahti  (Fi) an,  w o  a m  Wo­
c h e n e n d e  ein be i  d e n  Ath le t en  
höchst  umstr i t tenes  30-km-Rennen  
in klassischer Technik m i t  Mas­
senstar t  sowie ein wei terer  Sprint  in 
d e r  freien Technik a u f  d e m  Pro­
g r a m m  s tehen.  Emil  H o c h  u n d  d e r  
Servicemann Fabio Ghisaf i  errei­
chen  Finnland erst  a m  Mitt­
wochmorgen  mit  d e r  Fäh re .  
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EHC Vaduz erzwingt drittes Finalspiel 
Play-Off-Finalserie: HC Rankweil - EHC Vaduz 0:1 

Mit e inem hart erkämpften 1:0 Aus­
wärtssieg beim H C  Rankweil konn­
te der E H C  Vaduz die Play-OfT-Fi-
nalscrie im best-uf-three zum 1:1 
ausgleichen. 

D a s  Spiel  b e g a n n  mi t  schlechten 
Vorzeichen für  d e n  E H C  Vaduz,  
denn  mi t  J e rome  Fischer und M a r ­
tin Rüdisühl i  fehl ten zwei wichtige 
Cracks  verletzungsbedingt,  hinzu 
k a m  kurzfrist ig n o c h  d e r  Ausfall 
von  C e n t e r  A n d r i  Berne t  (Gr ippe )  
u n d  Klaus  Schmidle verbrachte  d e n  
ganzen  Tag im Flugzeug u m  von d e r  
T T - W M  a u s  Malaysia zurückzukeh­
ren .  D i e  Mannschaf t  zeigte a b e r  
Moral  u n d  versuchte t rotz d ieser  
U m s t ä n d e  die schwierige Aufgabe 
zu  lösen. Erschwerend  kamen  d ie  
äusseren U m s t ä n d e  dazu,  d e n n  d a s  
Eis  ha t te  un t e r  d e n  e rhöhten  T e m ­
pe ra tu r en  s tark  gelitten. M a n  konn­
te sich also a u f  e ine  ans t rengende 
Partie gefasst machen .  Das  Spiel 
w a r  d e n n  zu  Beginn auch  zerfahren 
u n d  be ide  Teams  t a t en  sich schwer  
ein schönes  Spiel aufzuziehen. E s  
en t s t anden  teilweise auch  zufällige 
Chancen  a u f  be iden  Seiten, abe rTo-
r e  fielen z u  Beginn  keine. In d e r  8. 
M i n u t e  e r lös te  Mar t in  Schlegel 
d a n n  a u f  Zusp ie l  v o n  Marco  Eber l e  
die Vaduzer  mi t  d e m  1:0. Keines­
wegs beruh igend ,  a b e r  dennoch  war  
die erste Nervosi tä t  be im E H C V  
weg. E s  s te l l ten sich in d e r  Folge 
a u c h  m e h r  C h a n c e n  für  d e n  heimi­
schen C l u b  ein,  a b e r  verwerten 
k o n n t e  m a n  keine. D a s  1:0 bedeute­
t e  auch  d e n  Pausens tand .  

Viele d e u t e t e n  d e n  knappen  1:0-

Vorsprung a u f  Sei ten d e r  Vaduzer  
als gute Omen,  d e n n  im G r u n d ­
durchgang führte  m a n  in Rankweil  
auch  1:0 zur  Pause  u n d  gewann 
d a n n  sichcr mit  4:0. D o c h  es  k a m  
g a n z  anders. D i e  Rankwe i l e r  d r e h ­
t en  immer m e h r  auf, w a s  d e m  E H ­
C V  a b e r  vermehrt  Kontermöglich­
kei ten  eintrug. D o c h  schei ter ten 
Stefan Schmidle alleine v o r  d e m  T o r  

u n d  Fabian Biedermann  a m  Pfos­
ten. A u f  d e r  ande ren  Seite a b e r  ein 
ähnliches Bild, Torhü te r  P e t e r  Es­
t e rmann  s tand im Mit te lpunkt  und  
re t t e te  teilweise in extremis, wieder-
e inmal  e ine  sensationelle Leis tung 
d e r  N u m m e r  99. E b e n s o  z u  e rwäh­
n e n  gel ten die beiden Youngsters  
M a r c o  Eber le  und  S a m u e l  Brun-
hart ,  die mi t  e n o r m e m  Einsa tz  und 

Der EHC Vaduz hat sich mit dein Auswärtssieg zuriickgemeldet. 

R E K L A M E  

grossem Kampfgeis t  überzeugten  
u n d  wesentlich Ante i l  a n  d i e s e m  
Sieg hat ten.  I n  d e r  zweiten Häl f te  
fielen keine  Tore  m e h r  u n d  s o  konn ­
t e  sich Vaduz ü b e r  e inen  k n a p p e n  
a b e r  sehr  wichtigen 1:0 Sieg f r euen .  

Drittes Spiel entscheidet 
A m  Samstag  treffen die b e i d e n  

Teams  z u m  dr i t tenmal  au fe inander  
und  d e r  Sieger  aus dieser Par t i e  
wird sich Meis te r  d e r  Landesklasse  
C nennen  dür fen ,  aufgestiegen s ind 
berei ts  be ide  Teams. Fraglich ist, o b  
d ie  Nerven  be im  jungen  T e a m  d e s  
E H C  Vaduz h a l t e n , d e n n  im G r u n d ­
durchgang g e w a n n  m a n  alle Spie le  
m e h r  o d e r  weniger  souve rän ,  
w ä h r e n d  in d e n  Play-Offs be re i t s  
zwei Spiele ver loren  gingen. Bleibt  
zu  hoffen, dass  d iese  Nieder lagen 
a u f  die personel len  P rob l eme  
zurückzuführen  sind, denn  a m  k o m ­
m e n d e n  Samstag  sollten mit  Aus­
n a h m e  von  J e r o m e  Fischer w i e d e r  
alle M a n n  einsatzfähig sein. 


